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Während dieser hügligen und grenzüberschreitenden Wanderung laufen Sie durch den Vijlenerwald abwärts hin zum Rand vom Weiler Harles. Am Rand von Lemiers überqueren Sie die Straße, dann geht es am Schloss Gen Hoes vorbei und anschließend wandern Sie in Lemiers an der St. Catharina-Kapelle vorbei. Sie überqueren die deutsche Grenze und wandern über einen schönen ruhigen Asphaltweg am Schneeberg entlang aufwärts. Über einen Pfad geht es dann abwärts zum Hoeve/Camping de Gastmolen. Über angenehme Pfade erreichen Sie das Dörfchen Holset, wo Sie eine gemütliche Herberge vorfinden, und durch den Vijlenerwald laufen Sie dann aufwärts zum Waldcafé ’t Hijgend Hert (der röhrende Hirsch). 
GPS-Abstand 10000 m, Laufzeit 2.30 St. und Höhenunterschied 118 m. 

Startpunkt: Parkplatz ’t Hijgend Hert, Harles 23, Vijlen.


Startpunkt (für Camper): Camping Hoeve de Gastmolen, Lemierserberg 23, Vaals. Starten Sie bei Punkt 4.
Sie können die Wanderung ebenfalls beginnen am großen Parkplatz vom Sportkomplex Rot-Grün (Oude Akerweg 153, Vaals). Vom Parkplatz aus überqueren Sie die Straße und gehen R in den schmalen Pfad, machen Sie jetzt weiter bei **** im Punkt 4.
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1432 VIJLEN - Vaals 10 km 
1.   Vom Parkplatz aus wandern Sie in Richtung des Waldcafés ’t Hijgend Hert. Direkt nach dem Eingang vom Waldcafé gehen Sie L (GrenzRouten 6/gelb-rot) über den Schotterweg mit links die Erholungsstätte. **** Am 3-Sprung vor dem Eingang vom Haus “Bosrust” bleiben Sie GA nach unten. Direkt danach an der Y-Gabelung drehen Sie nach R. Meiden Sie Seitenwege und folgen dem abwärts führenden Pfad GA (grüner Pfeil auf gelber Plakette). Dieser biegt nach 500 m am Waldrand rechts nach unten, links prächtige Aussicht über das Selzerbachtal. Nach der Linkskurve gehen Sie an der umgekehrten 
Y-Gabelung GA über den Feldweg. An der Bank mit Wegekreuz überqueren Sie die Straße und bleiben GA (GR6/weiß) in den Pfad nach unten. Dort am 4-Sprung mit Bank und Wegweiser laufen Sie weiterhin GA (gelb/weiß) in den Feldweg in Richtung Lemiers.
(Sie passieren sofort rechts das Unfallkreuz vom 
12-jährigen Wiel Heuts, der hier am 1. Juli 1919, während er seine Kuh in der Böschung grasen ließ, durch eine verlorengegangene Kugel getötet wurde. Der Schütze wurde nie ermittelt.)
Direkt danach am 4-Sprung bleiben Sie GA (GR6) in den bewachsenen Pfad abwärts. Dort am Rand vom Weiler Harles überqueren Sie den Asphaltweg und begeben sich GA (GR6/blau) in die geteerte Straße nach oben, die direkt oben zu einem abwärts führenden Feldweg wird, dem Sie längere Zeit  GA folgen.  
(Vor Ihnen sind die eventuell drehenden Rotorblätter der Windräder vom EuroWindPark Aachen zu erkennen.) 
2.   Nach 800 m überqueren Sie unten am Rand von Lemiers am schönen Fachwerkhaus die Straße und gehen am Wegekreuz GA (GR6/blau/Engerweg) in die schmale Sackgasse nach unten. 
(Vor uns sehen wir die höher gelegene Kirche im deutschen Ort Orsbach.) 

Am Wegekreuz mit Fachwerkhaus (Nr. 113) gehen Sie R (blau/GR6) in den bewachsenen Weg nach unten. An der Bank überqueren Sie die Brücke des Hermannsbachs und folgen dem Pfad am Bach entlang. Am 3-Sprung drehen Sie nach R (blau/GR6) in den Pflasterweg nach oben. 
[Rechts liegt dann direkt das aus Bruchstein erbaute Backhaus (18. Jh.), wo früher Brote und Fladen gebacken wurden. Links passieren Sie das Gut vom Schloss Lemiers (1667), Gen Hoes genannt.]
An der T-Gabelung gehen Sie R (blau/GR6) über den Asphaltweg/Lindenallee.
(Wenn Sie hier nach unten gehen, dann haben Sie etwas weiter am Wegekreuz mit Infoschild schöne Aussicht auf das Schloss.) 

Am 4-Sprung mit Wegekreuz, Bank und vor Ihnen den Zwillingstürmen der Hl. Catharina-Kirche (1895-1896) gehen Sie L (blau) in den Klinkerweg (Sackgasse) nach unten und es geht nach Oud-Lemiers rein, das einen historischen Ortskern hat. 
[Sie passieren links die denkmalgeschützte St. Catharina-Kapelle/ehemalige Saalkirche (12. Jh.), die älteste noch bestehende Kirche der Niederlande. Bis 1896 diente diese Kapelle als Pfarrkirche. Die Kapelle ist vor allem bekannt für die modernen Wandmalereien vom Künstler Hans Truijen, der in bunten Farben die Geschichte der Schöpfung darstellt. Näheres sagt das Infoschildchen.]
3.   Nach der Kapelle, wo Sie links hinter der Kapelle ein hübsches Häuschen sehen, gehen Sie am Grenzstein (Nr. 200) und Wegweiser L und überqueren die Brücke vom Selzerbach, anschließend folgen Sie dem Asphaltpfad mit dem Bach auf der rechten Seite. Am Asphaltweg mit Wegweiser und Spiegel im deutschen Ortsteil von Lemiers gehen Sie R (Senserbachweg).
[Sie passieren links den denkmalgeschützten Hof Sluiterhof (Nr. 218), datierend aus 1842, sowie rechts ein weiteres geschütztes Gut (Nr. 219).] 

An der Y-Gabelung mit Wegekreuz und Wegweiser gehen Sie an den Verbotsschildern L (Schneebergweg) in den schmalen Asphaltweg aufwärts in Richtung Uniklinik. 
(Nach gut 300 m sieht man vorne den 133 m hohen Fernsehturm im Aachener Wald. Die Böschung links wird Schneeberg genannt, der seinen Namen dem im Boden vorhandenen Kalk verdankt). 
Aufpassen! Nach 750 m, am Eingang von den 2 Wiesen, gehen Sie R in den Pfad, der zwischen Sträuchern liegt, abwärts, direkt rechts gibt es einen schönen Blick auf die höher gelegene Kirche in Vijlen. Unten überqueren Sie am Wegekreuz und dem teilweise aus Bruchstein erbauten Gut Gaßmühle (18./19. Jh.) die Straße und wandern am Spiegel GA in den schmalen Pfad abwärts. Sie überqueren erneut den 14 km langen Selzerbach, einen Nebenfluss der Göhl, der hier die Grenze zwischen Deutschland und Niederland bildet, und nehmen den Pfad aufwärts zum Camping de Gastmolen. 
4.   Mit dem Rücken zur Rezeption des Campings gehen Sie L in den Klinker-Asphaltweg nach oben. Dort überschreiten Sie die Straße und gehen dann R über den Radweg nach unten. Nach 300 m, direkt nach dem Km-Pfählchen 21,3 gehen Sie L (Schuurmolenweg) in den geteerten Weg nach unten. Dort an der T-Gabelung an der ehemaligen Schuurmühle gehen Sie R (grün/rot/Oude Akerweg) abwärts und überqueren den Zieversbach. [Diese Wassermühle war in Betrieb von 1800 (vielleicht auch eher) und wurde in 1909 abgebaut.] Kurz danach gehen Sie schräg L über den Pfad und laufen über den rechteren Pfad, rechts ist der Asphaltweg und links der breitere Reiterweg. 

(Etwas weiter geht es dann am großen Parkplatz vom Sportkomplex Rot-Grün, Vaals/Lemiers, vorbei)  

**** Etwas weiter biegen die zwei kurz beieinanderliegenden Pfade rechtwinklig nach links. Wo der Pfad am Schildchen “voetpad” nach links biegt, gehen Sie R (rot) über den Feldweg. Nach beinahe 250 m, gegenüber der rechts gelegenen großen Wohnung, drehen Sie nach L (blau) in den Pfad, der zwischen Feldern liegt, und wandern in Richtung Kirche von Holset. Nach dem Drehtor bleiben Sie GA im Pfad, der zwischen Zäunen liegt. Oben am Eingang vom Weingut Holset in Holset gehen Sie am Asphaltweg R. Direkt danach am 3-Sprung wandern Sie GA in die geteerte Straße nach oben, links ist die Herberge Oud Holset und rechts die Kirche. (Eine gute Rastgelegenheit ergibt sich auf der hinter der Herberge angelegten, großen Terrasse.) Sie gehen am Eingang von der hübschen kleinen St. Lambertus-Kirche vorbei. Siehe Info am Eingang. 
(Diese Kirche ist bekannt als Pilgerkirche von St. Genoveva, der Schutzheiligen von Paris. Die Kirche ist ebenfalls sehr beliebt bei heiratswilligen Paaren.)
4.   Unten an der T-Gabelung mit dem großen Wegekreuz vom Typ Fliegermodell gehen Sie L nach oben. 
[Wenn Sie hier nach R unten drehen, erreichen Sie sofort rechts die St. Lambertus-Grotte/ehemalige Mariengrotte (1884). An der Bank kommen Sie dann zu einem Biotop mit Geburtshelferkröten. Siehe Infoschild am Pfuhl. Anschließend erreichen Sie die Heiligenmauer von Holset (Ende 18.Jh.), siehe Info.]  
Überqueren Sie am steinernen und hölzernem Wegekreuz die Vorfahrtstraße und bleiben GA (gelb) in den Asphaltweg nach oben, der kurz danach am Verbotsschild zu einem steigenden Feldweg wird. 
(Nach 50 m, direkt nach dem großen Trafokasten und dem Verbotsschild, sieht man links hinter der Hecke Schneewittchen und die 7 Zwerge.) 

Am 3-Sprung mit Bank und Feldkreuz gehen Sie R nach oben und genießen rechts die schöne Aussicht. An der Y-Gabelung wandern Sie GA (grün/weiß-blau).
(Sofort links passieren Sie eine Bank, wo gut verweilen ist. Von dieser Bank aus haben Sie einen schönen Blick auf das Selzerbachtal, u.a. links auf die Kirche in Vijlen und vorne die höher gelegene Kirche im deutschen Ort Orsbach. Unten sehen Sie die kleine Kirche in Holset.) 

Folgen Sie jetzt längere Zeit dem Waldweg GA. Nach 500 m gehen Sie unten an der T-Gabelung R (gelb/grün/gelb-rot) in den Pfad abwärts, etwas weiter liegt links eine Wiese. Unten am 3-Sprung mit Infoschild “Holsetterbos” gehen Sie L. Direkt danach dann R (grün/gelb-rot) über den bewachsenen Weg, rechts steht der Wiesenzaun. 
5.   Kurz darauf am Wildbeobachtungsposten gehen Sie R (grün/gelb-rot) und folgen dem Pfad, der direkt links nach oben biegt, links ist der Waldrand. [Rechs sieht man erneut die Windräder (EuroWindPark Aachen).] Der Pfad biegt links (grün) nach oben in den Wald rein. Folgen Sie dem Pfad, der nach 250 m R (gelb-rot) aufwärts biegt, rechts liegt eine Wiese. (Sie verlassen hier grün.)  Oben am 3-Sprung an der Wiese drehen Sie nach L in den Waldweg nach oben. 
(Sie verlassen hier gelb-rot. An dieser Wiese hier kann man das große Universitätsklinikum Aachen sehen).
Oben am 5-Sprung mit Bank gehen Sie R (GR6/blau) über den breiten Pfad. Nach 100 m bleiben Sie am 4-Sprung GA (GR6/blau). Am 
3-Sprung beim Waldcafé ‘t Hijgend Hert wandern Sie ebenfalls GA zum Parkplatz hin. 
[Diejenigen, die am Hoeve de Gastmolen oder am Parkplatz vom Sportkomplex gestartet sind, gehen hier am 3-Sprung R (6/gelb-rot) über den Schotterweg, links der Erholungsort. Machen Sie dann weiter mit **** im Punkt 1.]
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